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Betr .: Heutiger Besuch des britischen Außenministers Stewart 
hier: Relevante Ergebnisse der gestrigen interministerieller 

Besprechung zur Vorbereitung der Gipfelkonferenz 

Außenminister Stewart möchte aus 3onn wahrscheinlich positive 
Antworten auf zwei Hauptfragen zurückbringen: 

- wird die Bundesregierung auf der Gipfelkonferenz verlangen, 
daß ein Termin für die Eröffnung der Beitrittsverhandlungen 
mit Großbritannien festgelegt wird; 

- wird die Bundesregierung auf der Gipfelkonferenz zu verhindern 
wissen, daß ein System der Agrarfinanzierung festgelegt wird, 
das auch Großbritannien nach seinem Beitritt bindet. 

Die beiden Wünsche schließen einander aus; dies müssen die Eng­
länder einsehen - :"You canft have the cake and eat it." 
Auf der interministeriellen Besprechung am 1 3 . 1 1 • zur Vorbereitung 
der Gipfelkonferenz wurden zu den beiden Prägen folgende vorläufige 
Ergebnisse erzielt: 

- wir sollten auf der Gipfelkonferenz darauf drängen, 
daß ein Termin im ersten Halbjahr 1970 zur Eröffnung 
der BeitrittsVerhandlungen mit Großbritannien gesetzt 
wird. Unsere Ausgangsforderung sollte in einem festei 
Datum, etwa 1. April, bestehen. Als Kompromiß könnten 
wir auch die Pestsetzung eines Zeitraumes akzeptieren, 
innerhalb dessen Beitrittsverhandlungen aufgenommen 
werden sollten. Aus Rücksicht auf die Schwierigkeit 
der Franzosen, sich von eigenen früheren Positionen 
zu lösen, könnte die Minimalposition darin bestehen, 
ein Datun, etwa 3 1 • März, für den Ibschlug der Vorhereitung 
der Beitrittsverhandlungen zu Sechs, festzulegen, voraus­
gesetzt! daß die französische Regierung ihre Bereitschaf" 
glaubhaft nacht, unmittelbar anschließend diese Ver­
handlungen zu eröffnen; 

- Voraussetzung für eine französische Annahme einer dieser 
Formeln ist unsere Zustimmung zur endgültigen Agrar-
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finanzierung. Diese Zustimmung müßte insbesondere 
wie folgt qualifiziert werden 

- durch einen Beschluß, unverzüglich Maßnahmen 
zum Abbau der Überschußproduktion zu ergreifen; 

- durch eine Beibehaltung der Plafondierung der 
Strukturausgaben; 

- in der Ratifikationsbedürft^eit des Systems der 
Agrarfinanzierung behalten vir ein Instrument in 
der Hand, dank dessen wir sowohl zu Gunsten der 
Maßnahmen zum Abbau der ^'berschußproduktion als 
auch der Eröffnung der Beitrittsverhandlungen einen 
Druck ausüben können. 

Diese Hauptpunkte (zu denen nur noch wenige weitere Wünsche be­
züglich der Harmonisierung der Wirtschafts- und Währungspolitik, 
Euratom und der Vorbereitung der politischen Zusammenarbeit treten) 
erscheinen als "Paket" auf der Gipfelkonferenz erreichbar-

Die Frage vorheriger Konsultationen der EWG-MitgliedStaaten wird 
vom Auswärtigen Amt geprüft. Gegenüber Außenminister Stewart 
sollte deshalb von dem Inhalt des "Pakets" restriktiver Gebrauch 
gemacht werden. 
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